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GOTTESDIENSTE
Für tagesaktuelle Informa-
tionen besuchen Sie bitte 
unsere Website unter Agenda.

 Sonntag, 1. September
10 Uhr, Taufsonntag, 
Kirchgemeindehaus Lachen, 
mit Pfarrer Ralf Zimmer, 
Kinderhüte
Mittwoch, 4. September
16.30 Uhr, Andacht im APH 
«Zur Rose», Reichenburg, 
mit Pfarrerin Maria Morf, 
Musici ad hoc
Sonntag, 8. September
10.30 Uhr, Gottesdienst 
beim Restaurant Gusöteli, 
Siebnen, mit Pfarrerin 
Maria Morf, Neuzuzüger-
anlass und Gemeindeessen,
mit Anmeldung
Donnerstag, 12. September
10.30 Uhr, Andacht im APH 
Obigrueh, Schübelbach, 
mit Pfarrerin Maria Morf, 
musici ad hoc
Sonntag, 15. September
10 Uhr, Buss- und Bettags-
gottesdienst, Kirche Siebnen, 
mit Pfarrer Peter Ruch, 
Abendmahl, Kirchenchor
Freitag, 20. September
19 Uhr, Jugendgottesdienst, 
Kirchgemeindehaus Lachen
Sonntag, 22. September
10.30 Uhr, Gottesdienst 
Einweihung «Siebner Märt», 
Kirche Siebnen, mit Pfarrer 
Ralf Zimmer
Sonntag, 29. September
10 Uhr, Taufsonntag, Kirche 
Siebnen, mit Pfarrer 
Ralf Zimmer, Kinderhüte

VERANSTALTUNGEN
Schnurpfistübli.
Montag, 2. September, 
13.30 Uhr, Sigristenhaus 
Siebnen
Kinderfreizeit. 
Mittwoch, 4., 11. und 
25. September, 14 Uhr, 
Sigristenhaus Siebnen
Jugendtre­ Sozialdiakon. 
Freitag, 6. September, 
18.30 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Lachen
Kaleidos. Samstag, 7. und 
21. September, 9 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Lachen
Cevi Jungschar/Fröschli. 
Samstag, 7. und 21. September, 
14 Uhr, Baumgartenschopf 
Siebnen
Bibelgesprächskreis. 
Dienstag, 10. und 
24. September, 9 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Lachen
Spielnachmittag. 
Dienstag, 17. September, 
14.15 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Lachen

Wähen- und Pizzatag. 
Freitag, 20. September, 
ab 11.45 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Lachen
Jugendtre­. 
Freitag, 20. September, 
19.45 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Lachen
Musikalische Reise 
mit A. Hausammann. 
Samstag, 21. September, 
18 Uhr, Kirche Siebnen, 
mit Pfarrer Ralf Zimmer
Spaziergang mit Senioren. 
Donnerstag, 26. September, 
14 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Lachen
Männer-Tre­. Freitag, 
27. September, 19.30 Uhr, 
Sigristenhaus Siebnen
Begegnung am Samstag. 
Samstag, 28. September, 
12 Uhr, gemeinsames 
Mittagessen. Auskunft: 
Maya Meienberger, 
mmeienberger@hotmail.com, 
079 525 28 82
Kinderlager. 
Montag bis Freitag, 
30. September bis 4. Oktober, 
8 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Lachen, mit Sozialdiakon 
Lukas Dettwiler
Kirchenchor. Proben 
mittwochs, 20 Uhr, gemäss 
Probeplan. Auskunft: 
Claudio Weber, 055 440 63 80
Musici ad hoc. 
Auskunft: Dora Weber, 
dora_weber@bluewin.ch

AMTSHANDLUNGEN 
Taufen:
Kayce Reding, Siebnen
Santino Trinkler, Siebnen
Leonie Schwitter, Siebnen
Luca Tanner, Altendorf
Stefanie Hüppi, Galgenen
Gianluca Portmann, Galgenen
Abdankungen:
Paul Ochsner, 1965
Herbert Kohler, 1940
Marlise Wild, 1959
Rosmarie Berger, 1935

KONTAKT
Sekretariat:
Büro Kirchgemeindehaus, 
Gartenstrasse 4, 8853 Lachen, 
055 451 20 60, 
sekretariat@ref-march.ch. 
Ö¡nungszeiten: 
Montag bis Freitag, 
8 bis  11.30Uhr
Pfarramt Siebnen: 
Pfarrer Ralf Zimmer, 
055 440 33 92,
ralf.zimmer@ref-march.ch
Pfarramt March:
Pfarrerin Maria Morf, 
043 819 16 43
maria.morf@ref-march.ch
Sozialdiakonie:
Lukas Dettwiler
055 451 20 65, 
lukas.dettwiler@ref-march.ch
Michael Diethelm, 
michael.diethelm@
ref-march.ch

DIENSTJUBILAREN IM JAHR 2024

25-, 15-, 10- und 5-Jahr- 
Dienstjubiläum
Dieses Jahr feiern wir mit grosser Freude 
gleich mehrere Jubiläen in unserer Kirche. 
Wir freuen uns, unseren langjährigen Mit-
arbeitern mit grossem Dank und Anerken-
nung zum erreichten Dienstjubiläum ganz 
herzlich zu gratulieren.

Sie haben unser Team in all den Jahren mit 
viel Engagement und unermüdlichem Ein-
satz bereichert. Auf viele weitere erfolg-
reiche Jahre. Vielen herzlichen Dank, Anne-
marie, Doris, Alex und Tamara, für euren 
tollen Einsatz!

MARCH�

Katechetik (v. l. n. r.): Annemarie Gisi, 25 Jahre, 
Doris Müller, 15 Jahre, Alex Mörgeli, 10 Jahre.

RÜCKBLICK
Mitarbeiteranlass
Wie auch in anderen Betrieben üblich, hat die 
reformierte Kirchgemeinde der March ihre 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum jährlichen 
Mitarbeiteranlass eingeladen, der auf Freitag, 
28. Juni, angesetzt war. So versammelten wir uns 
bereits am Nachmittag in Lachen, um an einen 
nicht näher genannten Ort aufzubrechen. Es sollte 
eine Überraschung werden. So fuhren wir denn 
nach Kaltbrunn, wo wir uns am Food-Event mit 
Delikatessen nicht verwöhnen liessen, sondern 
uns unter sachkundiger Anleitung gegenseitig 
selbst mit feinen Gerichten verwöhnten. Die 
gegenseitige Zusammenarbeit, auch in anderen 
Teams als üblich, war denn auch pure Absicht. So 
durfte unser Pfarrer, welcher nicht selbst kochen 
musste, an diesem Abend Wein ausschenken. 
Nicht wie beim Abendmahl war es tatsächlich 
Wein, je nach Wunsch roter oder weisser und auch 
etwas mehr, wenn man wollte.

«VOGELHÜSLI»
Nistkasten 
als Brie�asten
Vielleicht haben Sie sich bereits gewundert, wes-
halb ein Nistkasten im Kirchgemeindehaus 
seinen Platz gefunden hat. Nicht Meisen oder 
Spatzen sollen das Einflugloch finden, sondern 
kleine Zettelchen. Auf diesen sind Sie eingeladen, 
eine Nachricht zu hinterlassen. Möchten Sie ein 
Feedback zu einem Anlass geben, uns auf etwas 
hinweisen, danken, tadeln, oder haben Sie eine 
gute Idee für die Kirchgemeinde? Wir freuen uns 
über anregende, auszubrütende und weiterbrin-
gende Zeilen und Ideen von Ihnen. 
K I R C H G E M E I N D E R AT  U N D  M I TA R B E I T E N D E

ANMELDUNG ZUM KRIPPENSPIEL
Weihnachtsmusical «Chrippe-
figure» – wer spielt mit?
Diesmal stehen die Krippenfiguren im Zentrum. Zwei der 
beteiligten Krippenfiguren haben eine Wette abgeschlos-
sen, ob sie auch dieses Jahr wieder am selben Ort platziert 
werden wie die Jahre zuvor. Doch damit wäre der Ochse 
gar nicht einverstanden … Wie die Geschichte weitergeht, 
erfahren Sie bei der Au¡ührung am 15. Dezember um 
17 Uhr in der reformierten Kirche in Siebnen.

In witzigen, aber auch ernsten Dialogen führt Alex Mör-
geli, der Autor des Musicals, durch die Geschichte und bringt 
dem Publikum den Sinn der Weihnachtsgeschichte näher. 
Dazu sind theater- und singfreudige Kinder und Jugendliche 
aus der March zum Mitsingen, Spielen oder Musizieren 
eingeladen und werden von einem engagierten Team in 
ihre Rollen eingeführt. Die Proben finden jeweils an den 
Sonntagmorgen im November und im Dezember statt 
(gemäss Daten auf dem Anmeldeformular). Anmeldungen 
bis 25. Ok  tober an: Lukas Dettwiler, Sozialdiakon, lukas.
dettwiler@ref-march.ch oder 078 684 86 20.

ZUM GEDENKEN AN
Marlise Wild 
geb. Schenker
Nach kurzer, schwerer Krankheit gab Marlise am 
21. Juli ihre Seele dem Schöpfer zurück. Marlise 
arbeitete als Gemeindehelferin und Katechetin in 
den Jahren 1980 bis 1992 in unserer Kirchge-
meinde. Ihr Aufgabenbereich, den sie mit viel 
Herzblut wahrnahm, war reich gefächert. Ihre 
grösste Freude war jedoch die Kinderarbeit, die 
unter ihrer Leitung au°lühte. Bestimmt erinnern 
sich noch viele von Ihnen an die frohen Sonntags-
schulstunden, die Krippenspiele, Sommerlager, 
Ausflüge und Kinderfreizeitnachmittage. 
Herzlichen Dank, Marlise! D I E  E VA N G E L I S C H -

R E FO R M I E RT E  K I R C H G E M E I N D E  D E R  M A R C H

KIRCHENBOTE
SEPTEMBER 2024
www.kirchenbote.ch

PERSONELLES

Herzlich willkommen an Bord
Wir freuen uns sehr, 
mit Margret Riess 
eine sympathische 
und kompetente Kate-
chetin gefunden zu 
haben. Wir sind über-
zeugt, dass sie mit 
ihrer o¡enen Art und 
ihrer Erfahrung auf 
die diversen Anliegen 
unserer Kinder ein-

gehen wird. Wir wünschen ihr eine gute 
Einarbeitungszeit, viel Freude an ihrer 
neuen Stelle und nicht zuletzt viele nette 
Begegnungen.
D E R  K I R C H G E M E I N D E R AT 

U N D  D I E  M I TA R B E I T E R S C H A F T

«Ich bin Margret Riess, 53 Jahre alt und lebe 
mit meiner 13-jährigen Tochter in Ober-
ägeri. Aufgewachsen bin ich im Schwä-
bischen, was man mir auch anhört. Meine 
ehrenamtliche Tätigkeit bei der evangeli-
schen Kirche begann 1986 als Mitarbeiterin 
im Kindergottesdienst.

Nun darf ich ab dem Schuljahr 2024/25 
einen Teil der reformierten Schulkinder 
aus der March im Religionsunterricht 
durch ihre Schulzeit begleiten und nebenher 
noch die Ausbildung zur Katechetin absol-
vieren.

Ich freue mich sehr auf diese schöne, 
herausfordernde Aufgabe und die Zusam-
menarbeit mit einem grossartigen Team.»
M A R G R E T  R I E S S

INTERESSANTER VORTRAG

Macht Entrümpeln glücklich?
Entrümpeln, Ordnung scha¡en, aufräumen: 
Das sind nicht gerade unsere liebsten Tätig-
keiten. Doch genau um dieses Thema ging 
es an einem trüben Samstagmorgen Mitte 
Juni in Lachen. Viele Frauen und einige 
Männer folgten der Einladung des ref. Frau-
envereins, um den Ausführungen von 
Michelle Schmidig, zertifizierter Aufräum-
coach, zu folgen. Nach einem sehr feinen 
Zopf und Ka¡ee ging es los. Mit Gerümpel 
meinen wir Kaputtes, Unfertiges, Doppel-
tes, Ungeliebtes (Geschenke) oder auch 
Fehlkäufe, alles Sachen, die einen belasten 
und einem das Leben schwer machen kön-
nen, erklärte Frau Michelle Schmidig (Web-
site: www.klarheit-und-ordnung.ch). Um 
dies zu ändern, brauchen wir als Erstes ein 
Ziel, eine Vision. Nur dann sind wir moti-
viert, Ordnung zu scha¡en. Ordnung heisst, 
ein aufgeräumter, organisierter Zustand, in 
dem jedes Ding seinen festen Platz hat. 

Dann kam der praktische Teil: Zuerst gilt 
es, einen Termin von zwei, drei Stunden fest 
im Kalender einzutragen. Das Bereitstellen 
von drei Kisten «behalten», «wegwerfen», 
«weiss noch nicht» ist der nächste Schritt, 
und danach heisst es einfach beginnen, 
beispielsweise in der Küche. Bei jedem 
Gegenstand stellen wir uns selbst hilfreiche 
Fragen: Liebe ich es, gebrauche ich es, 
würde ich es wieder kaufen? Je nach Ant-
wort wird es in eine der Kisten einsortiert. 
Wichtig sind Erfolgserlebnisse. Aber es gibt 
auch Stolpersteine, wie zum Beispiel eine 
zu enge Hose, Zeichnungen und Bastel-
arbeiten unserer Kinder, Erinnerungen, 
usw. … Zuerst gilt es, zu entrümpeln, dann 
neu zu ordnen, ganz nach dem Motto «Die 
Dinge loslassen und Gott zulassen». Es war 
ein sehr spannender und lehrreicher Mor-
gen. Weitere Angebote von Michelle Schmi-
dig unter www.klarheit-und-ordnung.ch.

MUSIKALISCHE WERKE IN DER KIRCHE

Ökumenischer Gottesdienst 
mit zwei Chören

Auch in diesem Jahr durften der reformierte 
Kirchenchor der March und der katholische 
Kirchenchor Galgenen den ökumenischen 
Gottesdienst am 23. Juni, diesmal in der 
reformierten Kirche in Siebnen, gemeinsam 
musikalisch bereichern. Bruder Patrik, Pfar-
rer von Galgenen, begrüsste die zahlreichen 

Kirchenbesucher/-innen. Das Lied «If ye 
love me» von Thomas Tallis, gesungen vom 
reformierten Kirchenchor, machte den 
musikalischen Anfang. Nach der Lesung war 
der Kirchenchor Galgenen mit seinem Bei-
trag «Meine Seele ist still in dir» von Klaus 
Heizmann dran. Der eindrücklichen Predigt 
von Pfarrer Peter Ruch folgte das ebenso 
eindrückliche doppelchörige Werk «Ehre 
sei Gott in der Höhe» von Felix Mendelssohn 
Bartholdy, das von den beiden Chören unter 
der Leitung von Werner Patrik Pfenninger 
aufgeführt wurde. Die anerkennenden 
Rückmeldungen nach dem Gottesdienst 
belohnten die Mitwirkenden der beiden 
Chöre und deren Leitungen für ihren Ein-
satz. Was gibt es Schöneres, als die Freude 
am Singen mit dem Publikum zu teilen?

Buchhaltung: Tamara 
Aemisegger, 5 Jahre.

REMINDER: 
«MURMELN UND IHRE BAHNEN»
Herbst-Kinderlager
Das Lager findet von 30. September bis 
4. Oktober statt (gemäss Ausschreibung auf 
der Website). Für Anmeldungen und Auskünfte 
bitte Sozialdiakon Lukas Dettwiler kontaktieren 
unter lukas.dettwiler@ref-march.ch oder Tele-
fon 078 684 86 20.




